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Voraussichtlich im Herbst des nächsten
Jahres findet die Wahl zum 21. Landtag
des Landes Hessen statt (der genaue
Wahltag ist noch nicht festgelegt). Sie
bekommen damit die Möglichkeit mit
zwei Stimmen mitzuentscheiden, wer
unser Bundesland in den nächsten fünf
Jahren regieren wird. Mit der Wahlkreis-
stimme wählen Sie einen Bewerber oder

eine Bewerberin des eigenen Wahlkreises. Mit der für die Sitzzuteilung maßgeblichen Landes-/
Zweitstimme wählen Sie eine Partei, die eine Liste der Kandidaten und Kandidatinnen aufgestellt
hat.
Bitte gehen Sie zurWahl und entscheiden Sie, ob die bisherige, erfolgreiche Regierung unter der
Führung unseres Ministerpräsidenten Boris Rhein weiterregieren und unser junger Wahlkreis-
kandidat Max Schimmel aus Pfungstadt, 33, ledig, Projektingenieur bei der Bundesbahn, Vor-
sitzender der CDU-Kreistagsfraktion, die Chance bekommt, die Geschicke unseres Bundeslandes
positivmitzugestalten. MH

Zur Auftaktveranstaltung am 19.10. 2022 in der Bürgerhalle
Malchen, hat IKEK Fahrt aufgenommen. Es wurden drei zu
fördernde Handlungsfelder vorgestellt, die in Zukunft von je
einemArbeitskreis betreut werden. DieMitarbeit der Bürger
ist gewünscht, bei Interesse kann sich jeder Bürger, jede
Bürgerin noch einem Arbeitskreis anschließen. Nicht zu
vergessen ist, dass auch private Grundstücks- und Ge-
bäudebesitzer, deren Gebäude in einem für eine Förderung
festgelegten Bereich des jeweiligen Ortskerns liegt, einen
Antrag auf Förderung stellen kann.
Eine umfassende Information finden Sie auf der Homepage
derGemeinde Seeheim-Jugenheimunter demBegriff IKEK.

DL

IKEK: Integriertes kommunales Entwicklungskonzept
Die Arbeitsgruppen sind erstellt, das Programm nimmt Fahrt auf
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich freuemich,dassdieneueAusgabedesMagazinsderCDU
„Seeheim-Jugenheim direkt“ Ihr Interesse geweckt hat. Auf
den kommenden Seiten möchten wir Sie über die neuesten
Fortschritte und Ereignisse in unsererGemeinde informieren.
Auf demAreal dermaroden Sport- und Kulturhalle finden Sie
nun eine große Baugrube vor, die viel Platz für Neues bietet.
Mit dem Neubau des Forums am Rathaus geht es voran!
Welche Schritte nun folgen, erfahren Sie in diesemHeft.
Als Reaktion auf den diesjährigen Hitzesommer wurden im
Gemeindewald zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, welche
die Hochwassergefahr durch Versickerung senken und dabei
Niederschlagswasser für die Tier- und Pflanzenwelt besser
nutzbarmachen.
Unseren Bürgermeister Alexander Kreissl konnten wir erneut
für ein Interview gewinnen, darin geht er auf die Heraus-
forderungen ein, welchen Seeheim-Jugenheim sich aktuell
stellen muß. Die Konsequenzen einer angespannten welt-
politischen Lage haben direkte Auswirkungen auf unsere Ge-
meinde. Weiterhin gibt Herr Kreissl einen Ausblick, welche
Projekte zukünftig vorangetrieben werden und in welcher
Funktion er diese positive Entwicklung auch über das
kommende Jahr hinaus begleitenmöchte.
Neben einem Rückblick auf unsere beliebten Bürgertouren
und die Mitgliederversammlung mit der Ehrung langjähriger
Mitstreiter enthält diese Zeitung auch einen Artikel, der die
ErfolgebeiderSchaffungneuerBetreuungsplätzebeleuchtet.
DenAuftakt des neuen Jahres bietet unserNeujahrsempfang
am 15. Januar, zu welchem ich Sie schon heute herzlich
einlade. Unser Ministerpräsident Boris Rhein hat sein
Kommen zugesagt.
Als Vorsitzender der CDU Seeheim-Jugenheim wünsche ich
Ihnenund IhrenFamilien einebesinnlicheWeihnachtszeit und
einen guten Start in das Jahr 2023. Ich danke dem
RedaktionsteamunddenehrenamtlichenAusträgern für ihren
Einsatz.
Herzlichst IhrMax Panhans

Landtagswahlen

Handlungsfeld 1
Wohnen,Ortsbildgestaltung,
Mobilität, Klimaschutz

Handlungsfeld 2:
Arbeitsplätze,Wirtschaft,
Einzelhandel

Handlungsfeld 3:
Treffpunkte, Vereinsleben,
Daseinsvorsorge /
Kinderbetreuung,
bürgerschaftliches Engagement

Thema „Straßenbeleuchtung“
Haben Sie schon Ihre Meinung zu der notwendigen Helligkeit der Straßenbeleuchtung
unter https://www.umfrageonline.com/c/yhhmdzis abgegeben?



Unsere Gemeinde nimmt sich intensiv und
engagiert der Kinderbetreuung an, wie auch in
dieser Ausgabe berichtet wird. Die Zuständig-
keit der Kinderbetreuung liegt generell bei der
Kommune. Für den Bereich Schule hingegen ist
der jeweilige Landkreis als Schulträger verant-
wortlich und zwar für den Schulbau, dessen
Unterhaltung und Ausstattung. Dass der Kreis
diese Zuständigkeit gewissenhaft erfüllt, belegt
die für Hessen einmalige Schullandschaft. Auch

stete Erneuerungen gehören dazu, derzeit zum
Beispiel derNeubauderTannenbergschule.Ge-
legentlich wird der Landkreis bei seinen Aufga-
benauchvondenKommunenunterstützt. Soer-
hält er von der Gemeinde Seeheim-Jugenheim
ein Grundstück neben dem Christian-Stock-Sta-
dion, auf dem in Kürze ein für ca. 3,7 Mio. € er–
worbenes Schulgebäude in Holzmodulbauwei-
se errichtet wird. Im Gegenzug erfolgt ein
flächengleicher Tausch an dieGemeinde.

Zunächst wird dies ein Interimsgebäude wäh-
rend der Sanierung des Schuldorfes sein, später
geht es ggfs. als Erweiterungsbau in Nutzung.
Der Landkreis engagiert sich in Trägerschaft sei-

ner kreiseigenen Betreuung Da-Di GmbH
(vormals in eigener Trägerschaft) in unserer
Gemeinde zudem in einmaliger, außergewöhn-
licher Weise in der Kinderbetreuung durch Er-
richtung und Instandhaltung eines internatio-
nalen Kindergartens, einer sog. Preschool.

Alle Kräfte des Betreuungsteams sind Ange-
stelltedesLandkreisesbzw.derGesellschaftund
verfolgen gemeinsam das Ziel, das best-
mögliche Umfeld für die weitere Entwicklung
und optimale Förderung der Kinder bereitzu-
stellen. Das Team setzt sich – wie natürlich alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der örtlichen
KiTas – mit vollem Engagement dafür ein, die
Fähigkeiten jedes einzelnenKindes zu erkennen
undweiterzuentwickeln.

Aber das Besondere:

Die Preschool ist Mitglied im ECIS (European
Council of International Schools) seit 2007.
Darüber hinaus arbeitet die Preschool nach den
Richtlinien des Hessischen Bildungs- und
Erziehungsplans (BEP). Somit wird ein qualitativ
hochwertiges frühkindliches Bildungsprogramm
angeboten. Dieser Lehrplan basiert auf dem
„Curriculum Guidance for the Foundation
Stage“. Es werden verschiedene Lernbereiche
allgemeiner,mathematischer, natur- und sprach-
wissenschaftlicher Art spielerisch vermittelt. Das
Team hat ein einzigartiges bilinguales Konzept
entwickelt. So haben die Kinder die außer-
gewöhnliche Möglichkeit, mit Muttersprachlern
in Deutsch und Englisch zu arbeiten und somit
im frühesten Alter Kenntnisse beider Sprachen
zu erwerben. MH
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Kommune und Landkreis kümmern sich umunsere Kinder
Ein Einblick in die Preschool im Schuldorf

Mängelmelden
Eine wichtige Funktion der Gemeindehomepage

Ärgern Sie sich auch manchmal über Schlaglöcher in Straßen, versperrte Sicht durch Bäume oder
Hecken, schadhafte Verkehrsschilder, defekte Laternen, verunreinigte Spielplätze, überquellende
Abfallbehälter, kaputte Bänke usw., usw. und denken, damuß doch dieGemeinde etwasmachen.
Sie selbstmöchtendaraufhinweisen,wissenabernicht, anwen inderGemeindeverwaltungSiesich
wenden können?
Nun, die Gemeinde hat bereits vor einigen Jahren den „Mängelmelder“ etabliert. Auf der
HomepagederGemeindeSeeheim-Jugenheimunterder Rubrik „RathausundService“findenSie
den „Mängelmelder“

https://www.seeheim-jugenheim.de/rathaus-buerger/service/maengel-anregungen/.

Hier können Schäden bzw. Mängel gemeldet werden. Die zuständigen Mitarbeiter in der
Verwaltung sorgen dann dafür, dass die Schäden schnell behobenwerden.
Die Gemeindeverwaltung ist für jeden Hinweis dankbar, Ihre Mitbürger werden sich über jeden
schnell behobenen Schaden freuen.
Auch Ideen, Anregungen, Kritiken oder Beschwerden können Sie über das Online-Formular oder
telefonisch an das Bürgerbüroweiterleiten. RB

INTERNATIONAL
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Neues ForumamRathaus
Stand der Dinge

Der feierliche Spatenstich für das „FORUM am
Rathaus“ erfolgte am 15.7.2022. Nach der
Planungsphase und intensiven Abstimmungen
mit Vertretern von Vereinen, den politischen
Gremien, sachkundigen Bürgern und der
Gemeindeverwaltungwar dies der Auftakt zum
Beginn der Arbeiten für denNeubau.

Der Abriss der Sport- undKulturhalle sowie des
Gebäudes Schulstraße 16 wurde für alle
sichtbar ab August 2022 vorgenommen. Das
alteMaterial wurde unter Berücksichtigung von
Schadstoffen sortiert und umweltgerecht ent-
sorgt. Erfreulicherweise lagendieKostenhierfür
erheblich unter den Planwerten. Die Kosten für
die Rohbauarbeiten werden sich ebenso im
prognostizierten Rahmenbewegen.

Das neue Forum wird für die Vereine, für
sportliche und kulturelle Veranstaltungen,
Sitzungen der Gremien sowie für Treffen und
Feierlichkeiten einen zentralen Mittelpunkt
schaffen. Alle Nutzer der ehemaligen Sport-
und Kulturhalle werden hier ihre neue Heimat
finden.

In der Mediathek werden die nicht barriere-
freien Büchereien in Seeheim und Jugenheim
zusammengeführt. Im digitalen Zeitalter dürfen
natürlich WLAN-Hotspots für den Zugang zu
den Printmedien nicht fehlen. Die Mediathek
soll multifunktional und modern gestaltet wer-
den, damit unter anderem kleinere Veranstal-

tungen und Ausstellungen durchgeführt wer-
den können.

Die Büroräume der Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen im jetzigen "Sparkassengebäude"
werden in das Forum verlegt. Dort erwarten sie
modern ausgestattete Arbeitsplätze. Der
Mietvertrag mit der Sparkasse wird mit dem
Umzug in das Forum beendet und führt durch
den Wegfall der Mietzahlungen an die
Sparkasse zu einer erheblichen Kostenein-
sparung.
Im Forum wird eine innovative Energiever-
sorgung umgesetzt.Mit der eingesetzten Tech-
nik fürdieHeizungbenötigtdasneueGebäude
nur noch ein Viertel der Wärmeerzeugung ge-
genüber dem altenGebäude. Auf demHallen-
dach sieht die Planung die Installation einer
Photovoltaikanlage vor, die für die Versorgung
mit Strom für das Forum und das Rathausge-
bäude sorgen wird. Der Vorteil für die Ge-
meinde liegt bei reduzierten Stromkosten.

KiTa-Update –
die Dinge sind im Fluss…

Unverändert hoher Zuzug in die Gemeinde hat die Kinderanzahl zwischen 1 und 6 Jahren erneut
stärker erhöht als in den Modellberechnungen zur Planung der Bevölkerungsentwicklung
prognostiziert. Ein zusätzlicher Bedarf von 1,5 Krippengruppen (= U3: 1 bis 3 Jahre) und 1
Kindergartengruppe (= Ü3: 3 Jahre bis Einschulung) ist entstanden. Dieser dynamischen
Entwicklung kann die Kommune kurzfristig nicht
durchgehend gerecht werden. Insgesamt lebten
zuBeginndesKiTa-Jahres ca. 290U3-Kinder und
ca. 580 Ü3-Kinder in Seeheim-Jugenheim. Für
sie stehen 152 U3- und 581 Ü3-Plätze zur
Verfügung. Zum Beginn des KiTa-Jahres im
September 2022 konnten ALLE bis dahin
dreĳährigen Kinder in den KiTas des Ortes
aufgenommen werden. Dies wird nach der-
zeitigem Stand auch für alle bis Februar drei-
jährigenGemeindekinder der Fall sein.
Die Gemeinde hat ihre Bauvorhaben zur
Erweiterung der Betreuungskapazitäten weiter
vorangetrieben. Die KiTa Haus Hufnagel und die
Wald-KiTa in Ober-Beerbach sind in Betrieb
gegangen. Für dasHaus in der Felsbergstraße in
Balkhausen wurde trotz aller Bemühungen
letztendlich von der KiTa-Fachhörde keine Be-
triebsgenehmigung für einen Ü3-Betrieb er-
reicht.NachdemJahreswechselwirddort jedoch
eine Betreuung durch Tagespflegepersonen für
bis zumaximal 10U3-Kinder erfolgen.
Im konventionellen Neubau sind die gemeind-
lichen Projekte nicht von den derzeit allbekann-
ten Problemen wie Material- und Handwerker-
mangel sowie Kostensteigerung verschont
geblieben. Für die 3-zügige Ü3-KiTa auf dem
Bolzplatz in Jugenheim wird, um eine schnellere
Bezugsfähigkeit zu erreichen, nebender Planung
eines konventionell gebauten Gebäudes ein Gebäude in Modulbauweise geprüft. Mit den
Neubaugebieten am Zeppelinweg besteht ein weiteres Ausbaupotenzial bis zu einer 6-zügigen
Kita. Auf dem Gelände „Am alten Bahnhof“- das ehemalige HEAG-Gelände - könnte in Jugen-
heimmittelfristig eine 3-zügigeU3-Einrichtung entstehen. AW

Außenbereich der KiTaHufnagel

Bolzplatz in Jugenheim

Auf der Homepage der Gemeinde (https://
www.seeheim-jugenheim.de/rathaus-buerger/
aktuelles/) erfahren Sie alles über das Projekt:
„Forum am Rathaus“. Diese Namensgebung
wurde unter Einbeziehung aller Bürger mittels
einer Bürgerbefragung ausgewählt. Über den
weiteren Verlauf der Bauarbeiten werden wir in
dennächstenAusgabenberichten. HR
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direkt: Herr Kreissl, im kommenden Jahr findet
wieder die Bürgermeisterwahl statt. Wollen Sie
Ihre Arbeit für Seeheim-Jugenheim fortführen?

Kreissl: Ja. Seeheim-Jugenheim steht heute
besser da als vor sechs Jahren.DieseArbeit soll
gemeinsam mit dem Gemeindevorstand, der
Verwaltung, dem Gemeindeparlament, den
Vereinen und Initiativen weiter erfolgreich
fortgesetzt werden.

direkt:Konkret?

Kreissl: Wir haben Kindergärten gebaut, neu
eingerichtet, erweitert und jede Menge neue
Plätze geschaffen. Eine weitere neue Kita
kommt mit dem Bebauungsplan
„Zeppelinweg“ hinzu. Das neue Forum am
Rathaus ist im Bau. Die weiteren Arbeiten
sollten je nach Wetterlage gut vorankommen.
Die Grundsteinlegung kann voraussichtlich im
Februarerfolgen.Danachwerdendieeinzelnen
Gewerke nach Plan vorangebracht.

Der Feuerwehrstützpunkt wird mit der
Sanierung fit für die Zukunft aufgestellt. Gut
ausgestatteteFeuerwehrenunddieEinrichtung
der Kommunalpolizei Nördliche Bergstraße
tragen zudem zur Verbesserung der Sicherheit
in Seeheim-Jugenheimbei.

Die Maßnahmen des überfälligen Sanierungs-

programmes für Straßen sind definiert, einige
Straßen sind bereits saniert, weitere werden
folgen. Teils nach Jahrzehnten des Stillstandes
werden Bebauungspläne aufgestellt. Und viele
andere kleine und große Dinge werden
angepackt.
Diese positiven Entwicklungen möchte ich als
Bürgermeister mit allen Beteiligten weiter
voranbringen.

direkt: Wie ist die aktuelle Situation, auch vor
dem Hintergrund der Haushaltsplanungen für
das Jahr 2023.

Kreissl: Wir stehen immer wieder vor sich
verändernden Situationen. Es kommen ständig
Sonderthemen hinzu. Da ist es wichtig, die
Abläufe gut im Griff zu haben, sparsam zu
wirtschaften und dennoch die Gemeinde
voranzubringen. Schwierige Zeiten brauchen
Erfahrung und Sachverstand.

direkt:Wiemussman sich das vorstellen?

Kreissl: Vor dem Hintergrund der Inflation mit
explodierenden Energiepreisen müssen wir auf
allen Ebenen unsere Ausgaben auf den
Prüfstand stellen. Damit meine ich nicht nur die
Gemeinde als unterste Verwaltungsebene,
sondern auch den Landkreis und die Ebenen
darüber.

direkt:Was schlagen Sie vor?

Kreissl: Der Landkreis Darmstadt-Dieburg
finanziert sich imWesentlichendurchUmlagen,
welche er bei den Kreisgemeinden und Kreis-
städten einzieht. Allein im nächsten Jahr muss
Seeheim-Jugenheim1,6Mio. Euromehr Kreis-
umlage zahlen als bisher. Diese steigenden
Umlagekosten belasten unseren Gemeinde-
etat in ohnehin schwierigen Zeiten enorm und
schränken unsereHandlungsfähigkeit ein.
Seeheim-Jugenheim ging schon beim Haus-
haltsplan für 2022 mit gutem Beispiel voran
undhat seineAusgaben inallenFachbereichen
auf den Prüfstand gestellt. Somit konnten wir
unsere Finanzierungslücke durch eine Reduk-
tion der Ausgaben füllen, ohne aber Stell-
schraubenauf der Einnahmenseite anziehen zu
müssen. Anden Landkreis stelle ich die gleiche
Erwartung, er muss kostenbewusster wirt-
schaften und Ausgaben wo immer möglich
reduzieren, bevor er seine Einnahmensituation
auf Kosten derGemeinden anpasst.

direkt: Das betrifft nicht nur die Verwaltung,
sondern auch politischeGremien?

Kreissl: Das betrifft alle Beteiligten an der
Willensbildung in der Gemeinde, im Landkreis
und darüber hinaus. Es liegt auch an uns mit
den Beschlüssen in der Gemeindevertretung
den Bürgern nicht einfach Belastungen zuzu-
muten, bevor nicht unvoreingenommen
andereMöglichkeiten geprüft worden sind.

Dies bezieht sich auch auf die Rahmensetzung

und Vorgaben für Bürger, Unternehmen und
Bauherren wie sie, im Detail leben, wirtschaften
oder wohnen sollen und damit verbundene
Belastungen tragenmüssen. Ich bin da fürmehr
Freiheit in derGesellschaft.

direkt:Wie gehen Sie in das neue Jahr?

Kreissl: Hoffnungsvoll. Gut, dass die letzten drei
Kernkraftwerke weiter Strom produzieren
dürfen. Das ist eine sinnvolle Entscheidung zur
Stabilisierung der Stromversorgung. Das gibt
etwasmehr Zuversicht.

direkt: Wie wird Weihnachten in Seeheim-
Jugenheim aussehen?

Kreissl: Besinnlich, jeder Ortsteil wird weiterhin
seinen traditionellen Weihnachtsbaum haben,
der mit LED-Lichterketten ausgestattet ist. Im
Foyer des Bürgerbüros und im Rathaus werden
ebenfalls Chistbäume aufgestellt.

Es werden alle Leuchtsterne in Seeheim und in
Jugenheim entlang der Straßen aufgehängt.
Jeder zweite wird beleuchtet sein.

direkt:Danke für Ihre Zeit.

Kreissl: Danke an das Team von Seeheim-
Jugenheim direkt. Ich wünsche ihnen allen, den
Bürgerinnen und Bürgern von Seeheim-
Jugenheim, besinnliche und gesegnete Weih-
nachten, Gesundheit und ein gutes neues Jahr.

„Schwierige Zeiten brauchen Erfahrung“

BürgermeisterAlexanderKreissl
zu aktuellenHerausforderungen
für dieGemeindeSeeheim-Jugenheim
undunsereGesellschaft durchKrisen,
Energieverknappungund Inflation.
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Wasser für unsereWälder
CDU-Anfrage kam zum richtigen Zeitpunkt

Der Sommer 2022 hatte es in sich, geschmol-
zene Gletscher, der Rhein teilweise nicht mehr
befahrbar, die Nidda komplett ausgetrocknet
und die Bäche unserer Gemeinde, Elsbach,
Quattelbach und Stettbach, geschätzt noch
20% Wassermenge zu normal. Das Gras der
Weiden war braun, derWaldboden ausgetrock-
net und staubig.
In einer solchen Situation ist der stark ausge-
trocknete Waldboden zur schnellen Wasserauf-
nahme nicht mehr im Stande. Bei Starkregen,
den es immer öfter gibt, perlt das Wasser an
dem ausgetrockneten Boden regelrecht ab und
fließt in so hoher Geschwindigkeit bergab, dass
es durch den Waldboden nicht aufgenommen
werden kann. Es bilden sich Ausschwemmun-
gen, die wie kleine Bäche das Regenwasser
schnell und zentriert ins Tal spülen. Nicht nur
wertvoller Humus wird mit ins Tal gespült, auch
die Hochwassergefahr steigt. Wälder und ihre
Böden spielen somit eine entscheidende Rolle
beim Hochwasserschutz und können Hoch-
wasser zu einem gewissen Grad frühzeitig
abmildern.
Der Wald ist Bestandteil eines ausgeglichenen
natürlichen Wasserhaushalts. Wenn er funktio-
niert, ist er ein regelrechtesWasserwerk.
Schon beim ersten Tropfen Regen wird ein Teil
des Niederschlags in Sträuchern und dem

Blätterdach der Baumkronen zurückgehalten.
Dies führt zur Verdunstung des Wassers
(Transpiration), wodurch das angenehm kühle
Waldklimaentsteht. Regenwasser das nicht vom
Blattwerk der Pflanzen Sträucher und Bäume
abgefangen wird, gelangt auf den Waldboden.
Dieser funktioniert ähnlich wie ein Schwamm
und kann sehr große Wassermengen aufneh-
men. So entsteht eine natürliche Vorratshaltung.
Das so gespeicherte Wasser wird mit bemer-
kenswertem Talent den Anforderungen der
Natur, also auch den Bedürfnissen der Men-
schen (Trinkwasser), zur Verfügunggestellt.
DerWald filtert das Sickerwasser und produziert
somit unser Trinkwasser, sofern das Wasser
durch den Boden aufgenommen und gut
verteilt werden kann. Die Wasseraufnahme und
Versickerung imWaldboden dauert einige Zeit.

Behindert wird dies z.B. durch

Die CDU-Fraktion nahm diese Beispiele zum
Anlass, eine Anfrage (Text s.u.) an den
Gemeindevorstand zu stellen, mit dem Ziel, das
im Wald verbleibende Wasser für die Pflanzen-
und Tierwelt besser nutzbar zumachen.
Die Umsetzung der von der CDU angestrebten
Maßnahmen begann umgehend. Es soll mög-

lichst viel Wasser so lange wie möglich imWald
gehalten werden. Eine wichtige und will-
kommene Maßnahme für den gesamten Wald,
dessen Binnenklima, Flora und Fauna sowie für
die gesamte Tierwelt. Ebenso wird dadurch
einem Hochwasser bereits beim Entstehen ent-
gegengewirkt.

Plant die Verwaltung Maßnahmen zur Wasserführung im Gemeindewald, um den Wasserfluss
schon imWald abfangen zu können?Wenn ja, bis wann sollen diese umgesetzt sein?
Mit welchen Maßnahmen beabsichtigt die Verwaltung die Versickerung von Niederschlags-
wasser imWald zu verbessern, damit dieses von Pflanzen und Tieren bestmöglich genutzt wer-
den kann?
BeabsichtigtdieVerwaltungeine Inspektionundeventuell nötigeReinigung/Instandhaltungvon
Gräben, Rinnen undDurchlässen imGemeindewald?

Anfrage der CDUandenGemeindevorstand

Bild 1 Stettbach bei normalerWassermenge
Bild 2 Neu aufbereiteterWassertopf zumAuffangen von Regenwasser aus ausgeschwemmten

Wegen bzw. Hanglagen.
Bild 3 Frisch gespülter Durchlass zurWasserführung inWassertöpfe oder flacheresGelände

zum Verdunsten bzw. Versickern.
Bild 4 Sachkundig erläuterte UnternehmerManfred Bitsch sein Vorgehen für die anwesenden

Fraktionsmitglieder sowie interessierte Bürger.
Bild 5 Wegebau, umdasWasser imGelände zu halten bzw. gezielt zu verteilen DL

- lange Trockenperioden mit anschließendem
Starkregen

- keine Auffangmöglichkeiten des Regen-
wassers bei Starkregen

- schlechten, veralteten Wegebau
- schlechte, veraltete oder nicht vorhandene
Wasserführung

1 2 3 4 5



Jedes Jahr am Ende der Sommerferien veranstaltet die CDU die sog. Bürgertouren. Bei diesem
Angebot, das sich an alle Bürger und Bürgerinnen richtet, kann „hinter die Kulissen“ geschaut
werden bei ausgewählten Firmen, Handwerksbetrieben und Vereinen. Gelegenheit zum
Meinungsaustausch bietet sich bei einem Dämmerschoppen oder an Infoständen.

Besichtigung der Wild Beauty GmbH mit neuem Teilnehmerrekord!
DieersteBürgertour indiesemJahr führteuns zurWildBeautyGmbH inSeeheim.Das international
operierende Unternehmen vertreibt nicht nur professionelle Haarkosmetik sondern entwickelt
derzeit auch eine auf die Haar- und Hautbedürfnisse der Kunden individualisierte Haarpflegeserie.
Ebenso gehört ein breit gefächertes Fortbildungsprogramm für Friseure zum Firmenportfolio. Wir
danken Noah Wild, der dem in zweiter Generation inhabergeführten Familienunternehmen
vorsteht, für denEinblick in einmodernes, stark vondigitalenMediengeprägtes,mittelständisches
Unternehmen. Das Interesse war zu diesem Termin mit ca. 50 Teilnehmern besonders groß, wohl
ein neuer Rekord bei unseren traditionellen Bürgertouren!

Handwerk kann auch digital
Die nächste Bürgertour führte uns nach Ober-
Beerbach zur Firma HeßNatursteine, ebenfalls ein in
zweiter Generation inhabergeführtes Unternehmen.
Walter Heß schilderte uns die heutigen Herausfor-
derungen eines großen Handwerksbetriebes, zeigte
ChancenundRisiken, sichwandelndeMarktfelderauf
– vom exklusivemBad über Treppen, Küchenarbeits-
platten, …, bis zu Grabsteinen. Wir lernten nicht nur
die Materialvielfalt kennen sondern durften auch mit
Hammer und Keil selbst Hand anlegen. Aber auch
das Handwerk ist digital geworden. Computer-
gesteuertwerdengewisseArbeitsabschnittedurchgeführt.GroßeZustimmung fanddasModell für
eine Urnenstelenanlage - zunächst für den Ober-Beerbacher Friedhof. Nach einem herzlichen
Dankeschön ließ die große Runde das Erlebte im „DeeseOddo“ Revue passieren.

Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde
Balkhausen hat einen kleinen, aber feinen Reitverein. Fein im Sinne von erfolgreich. Hier gibt es
einenganzbesonderenSchwerpunkt,dasWesternreiten,dasunsLeaHoffner -Vize-Weltmeisterin,
zweifache Europameisterin - zusammen mit ihrer Reitlehrerin auf dem neuen Reitplatz mit
Vorführungen und Erläuterungen näherbrachte. Wir lernten, nicht der Zügel sondern die Beine
bestimmen, wo es wie und in welcher Gangart langgeht. Günter Hoffner verwöhnte die Gäste
zudem zusammen mit Olaf Kühn mit Gegrilltem und Getränken. Wir dankten herzlich für die
großzügigeGastfreundschaft und den schönenAbend unter freiemHimmel. AW
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MitgliederversammlungdesCDU-Verbandes
Jahrzehntelanges Engagement geehrt

Die Bürgertouren fanden großenAnklang
Ein Rückblick

V. l. n. r.: Friedrich Fries (40 Jahre),MarcoHesser (45 Jahre), Brigitte Raff (25 Jahre),Max Panhans, Herbert Raff
(25 Jahre),Margit Holzapfel (30 Jahre), Alexander Kreissl

Jährlich im Herbst findet traditionell die
Mitgliederversammlung der CDU Seeheim-
Jugenheim statt, um unsereMitglieder über die
ArbeitdesParteivorstandesundunsererFraktion
zu informieren. Neben den zugehörigen Be-
richten bietet das Treffen gute Gelegenheit für
einen regenAustauschunddieAufnahmeneuer
thematischerAnstöße. ZumLeiterderVersamm-
lung wurde Max Schimmel, Vorsitzender der
Kreistagsfraktion und Direktkandidat für die
Wahl zum Hessischen Landtag gewählt.
Schimmel führte routiniert durch die Tagesord-
nung und ging in seiner Begrüßung auf neue
Schwerpunkte der Landkreispolitik ein. Seit der
Regierungsbeteiligung der CDU spielen die fi-
nanziellen Konsolidierung Darmstadt-Dieburgs
sowie die Schulentwicklung eine übergeordnete
Rolle.
Unter den anwesenden Mitgliedern waren

zahlreiche langjährige Mitstreiter, welche für ihr
Engagement und die Treue zur CDU geehrt
wurden. Unser Parteivorsitzender Max Panhans
stellte bei der VerleihungderUrkundendankbar
fest: „Die Art und Weise, wie sich unsere
Mitglieder in die Parteiarbeit einbringen, ist
höchst unterschiedlich.Die inhaltlichenAkzente,
die jeder Einzelne vertritt sind individuell. Im
Ergebnis verfolgen dennoch alle das Ziel, mit
einer erfolgreichen Partei Gutes zu bewirken
und unsere Gesellschaft voranzubringen. Dieser
Einsatz ist aller Ehren wert. Neben den Urkun-
den und zugehörigen Ehrennadeln wurde den
DameneinBlumenstraußüberreicht, dieHerren
erhielten eine gute FlascheWein. Zu den ersten
Gratulanten gehörte Bürgermeister Alexander
Kreissl, welcher in seinem Grußwort auf die ak-
tuellen Herausforderungen und Themenset-
zungen in unsererGemeinde einging. MP
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Termine - erste Veranstaltungen in 2023
Für den Beginn des kommenden Jahres lädt die CDUSeeheim-Jugenheim alle Bürger herzlich zu
zwei traditionellen Veranstaltungen ein:

Stoßen Siemit uns auf das neue Jahr an, auf dass es ein gutes werde! Die CDU freut sich zu
diesemAnlass unserenMinisterpräsidenten Boris Rhein begrüßen zu können, der zu aktuellen
Themender Politik berichtenwird.

15.01.2023 11:00UhrNeujahrsempfang
TV-Heim / Christian-Stock-Stadion

DiesesehrbeliebteVeranstaltungfindet imkommendenJahrerstmalig imgroßenSaaldesBischof-
Kolmar-Hauses statt. Wie immer wird ein Gesprächsaustausch der Bürger durch hausgemachte
Heringe in Sahnesoßemit Salzkartoffeln undGetränken erst so richtig flüssig.

22.02.2023 19:00Uhr Heringsessen
Bischof-Kolmar-Haus / Heilig-Geist-Kirche in Seeheim

Dämmerschoppen
Weiterhin bietet sich die Gelegenheit in geselliger Runde und lockerer Atmosphäre an unseren
Stammtischen ins Gespräch zu kommen, Leute kennenzulernen, Debatten zu führen, z.B. über po-
litischeHintergründe und Projektfortschritte in der Kommune.

Die nächsten Termine sind:
Freitag, 2. Februar 2023, 20:00Uhr – imDarmstädter Hof/Nebenraum
Freitag, 10.März 2023, 20:00Uhr – imDarmstädter Hof/Nebenraum

Flankierend sind Vorträge geplant. Die Themen und Referenten zu den genannten Terminen wird
dieCDUzeitnahüberdiePresseunddieHomepagewww.cdu-sj.de veröffentlichen.Wir freuenuns
auf Sie!

Neujahrsempfang mit Boris Rhein
CDU-SJ lädt am 15. Januar 2023 ein

Gottesdienste zu
Weihnachten

Katharinenkapelle Balkhausen
Sa. 24. Dezember
15:00Uhr Christvesper
17:00Uhr Christvesper

So. 25. Dezember
11:00UhrGottesdienstmit Abendmahl

Bergkirche Jugenheim
Sa. 24. Dezember
22:00Uhr Christmette

Mo. 26. Dezember
11:00UhrGottesdienst, es singt der

Kirchenchor

Park amGemeindehaus Jugenheim
Sa. 24. Dezember
15:30Uhr Christvespermit Bläserchor
17:00Uhr Christvesper

St. Bonifatius Kirche Jugenheim
Sa. 24. Dezember
20:00Uhr Christmette

So. 25. Dezember
11:00Uhr Eucharistiefeier

Heilig Geist Kirche Seeheim
Sa. 24. Dezember
15:00Uhr Krippenspiel
17:00Uhr Christmette

So. 25. Dezember
11:00Uhr Eucharistiefeier

Laurentiuskirche Seeheim
Sa. 24. Dezember
15:30Uhr Krippenspiel
17:00Uhr Christvesper
22:00Uhr Christmette

Mo. 26. Dezember
10:00UhrMusikalischerGottesdienst

BürgerhalleMalchen
Sa. 24. Dezember
17:00Uhr Krippenspiel

KircheOber-Beerbach
Sa. 24. Dezember
16:00Uhr Christvesper
18:00Uhr Christvesper

Mo. 26. Dezember
10:00UhrGottesdienstmit Posaunenchor

Freie evangelische Kirche
Sa. 24. Dezember
15:00Uhr Familiengottesdienst anHeiligabend
17:00UhrGottesdienst anHeiligabend

AltenzentrumMission Leben
Sonntag, 25. Dezember
10:00UhrGemeinsamerGottesdienst

Sämtliche Termine vorbehaltlich der dann geltenden
Corona-Einschränkungen
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